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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Beimerstetten II : SV Thalfingen II 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Biswas fixiert zwei Punkte für den TSV Beimerstetten II

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Beimerstetten II, als Robi Biswas das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Thalfingen II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Robi Biswas, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewannen Ehret / Maucher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Zwar brachten Böhm / Gaffrey Biswas / Lang phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Biswas / Lang mit 3:1 durch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ricke /
Oppelt derweil gegen Schicke / Hagedorn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Nicolai Ehret seinen Gegner
Willinton Schulz beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Robi Biswas gelang es Martin Böhm
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Matthias Ricken und Heiko Müller entschieden, das Matthias Ricken letztendlich
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Beim anschließenden 3:0 gegen Jörg Gaffrey fand Michael Maucher
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte daraufhin Hans Lang bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Hagedorn. In toller
Verfassung präsentierte sich Klaus Oppelt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robin Schicke. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Beimerstetten II und SV Thalfingen II. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Nicolai Ehret, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Böhm verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Robi Biswas konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Willinton Schulz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Beimerstetten II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:6 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Thalfingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Beimerstetten II

Doppel: Ehret / Maucher 1:0, Biswas / Lang 1:0, Ricken / Oppelt 1:0 
Einzel: N. Ehret 1:1, R. Biswas 2:0, M. Ricken 1:0, M. Maucher 1:0, H. Lang 1:0, K. Oppelt 0:1 

 SV Thalfingen II
Doppel: Böhm / Gaffrey 0:1, Schulz / Müller 0:1, Schicke / Hagedorn 0:1 
Einzel: M. Böhm 1:1, W. Schulz 0:2, J. Gaffrey 0:1, H. Müller 0:1, R. Schicke 1:0, W. Hagedorn 0:1


